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Wenn dies aber die einzigen nachweisbaren Ausnahmen von 
der obigen Regel sind, so muss n. 35 vor n. 15. 25. 29. 43. 
44, welche letztere alle auf die Bestrafung der drei Verbrecher 
Gregorius, Adrianus, Petrus gehen, geschrieben sein. Der 
Inhalt passt dazu ohne Schwierigkeit. Wir sehen eben, dass 
schon vor dem Mord Leo gegen zwei dieser Männer gerechtes 
Misstrauen hegte. Von dem dritten ist noch keine Rede; setzt 
man n. 35 nachher an, so könnte dies mit mit Recht auffallen.

Von besonderem Interesse wäre es nun den Anfangstermin 
der sonstigen Sammlung, das Datum des ersten unserer Briefe 
zu bestimmen. Der erste Theil n. 1 a ergiebt dafür nichts, 
es sei denn, dass man die Klagen gegen Gratian möglichst 
weit an den Tod Leos hinausschieben möchte. Für n. 1 b ist 
von vornherein die bekannte Schlacht bei Ostia (nach dem 
Liber pontificalis in der Indictio XII, also vor Sept. 1. 849), 
da Ludwig bereits Kaiser ist, ausgeschlossen1). Von anderen 
späteren Saracenenkämpfen berichtet Prudentius. Von Spanien 
kommend, dringen die Feinde nach seiner Darstellung in Ober­
italien ein (ebenso freilich auch im Liber pontificalis die frühere 
Invasion) und besetzen 851 Benevent; 852 belagert Ludwig 
Bari; 853 beklagen sich die Römer ‘artati Sarracenorum Mauro­
rumque incursionibus’ beim Kaiser Lothar wegen Vernachlässi­
gung ihrer Vertheidigung. Unter solchen Umständen scheint 
es mir am richtigsten, das Jahr 852 zu wählen, wie dies schon 
Jaffé ebenfalls gethan hat. Der Indictionsanfang würde diesem 
Datum den 1. Sept. hinzufügen.

1) Mit Unrecht beziehen es die Correctores Romani des Gratian zu 
C. 23 qu. 8 c. 7 auf diese Schlacht von 849. Ihnen folgt darin Gugliel­
motti, Storia della Marina Pontificia I. Rom. 1856.

Mit diesem Datum in enger Verbindung steht aber auch 
das von n. 28, dem Brief an das Frankenheer. Dümmler, der 
die von Prudentius berichtete Saraceneninvasion für identisch 
mit der des Papstbuches von 849 hält, rückt auch die Belage­
rung von Bari in dieses Jahr, freilich nicht ohne zu ver­
schweigen, dass die Chronologie hier sehr verwirrt sei. Ludwig 
zieht aber nach Bari mit einem Frankenheer. Finden wir nun 
nachher n. 28 inmitten einer Gruppe von Briefen, die alle in 
das Jahr 853 gehören, so werden wir auch jenen Marsch der 
Franken in dieses Jahr versetzen können und erhalten damit 
eine Art neuer Stütze für die Datirung von n. 1 zum 1. Sep­
tember 852.

Wir dürften dann vier Gruppen mit folgenden Daten auf­
stellen können:

A.
n. 1. Nach 850, Apr. 6. circa 852, Sept. 1.
n. 2. Der Vorgänger des Rotiandus stirbt 851, Apr. 25; also 

post 851, Apr. 25.


